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Der Osterhase kommt!
19.04.2025 Und er freut sich auf viele kleine Helfer! • Fröhliches Ostereier-Einsammeln 

• Kleines Geschenk vom Osterhasen
• Eierlauf und weiter Aktionen
• Foto mit dem Osterhasen

Für Kinder bis 10 Jahren

Telefon 06 151 – 308 25 - 0
www.kleinsteuber-immobilien.de

VERKAUF· VERMIETUNG
WERTGUTACHTEN

- Trinkwasserhygiene
- Badsanierung
- Barrierefreies Bad
- Heizungstechnik

SO PERSÖNLICH 
WIE IHRE 
IMMOBILIE

Küchenwelt der Möbel Heidenreich GmbH 
Darmstädter Str. 123, 64521 Groß-Gerau
www.heidenreichs-kuechenwelt.de
Mo – Fr: 9 –19 Uhr / Sa: 9 –16 Uhr

B A D M Ö B E L
T O T A L - A B V E R K A U F

JETZT BIS ZU

46%
SPAREN

Wegen Kollektionswechsel: 
Jetzt schnell stark reduzierte 
Ausstellungsbäder abstauben 
– in unserer großen Küchenwelt 
am Dornberger Bahnhof.

ANGEBOTSCOUPON 

IM INNENTEIL

In ihrer dreistündigen Versammlung beschloss die Stadtverordnetenversammlung am vergange-
nen Donnerstag den viel diskutierten Haushalt mit 17 zu 13 Stimmen.  km-foto

Die Mitglieder der Stadtver-
ordnetenversammlung ha-
ben den Haushaltsplan der 
Stadt Griesheim für das Jahr 
2025 in ihrer Sitzung am Don-
nerstagabend beschlossen. 
Die Opposition aus Grüne, 
FDP und WGG stimmte ge-
gen den am 1. Februar durch 
Bürgermeister Geza Krebs-
Wetzl eingebrachten Haus-
haltsplan mit seinen Ände-
rungen. Doch die 17 Stimmen 
der regierenden Koalition aus 
CDU und SPD waren für den 
Beschluss ausreichend. 
 In der über drei Stunden 
andauernden Sitzung wurde 
der Beschluss gefasst, eine 
Erhöhung der Grundsteuer A 
(für landwirtschaftliche Flä-
chen) auf 1260 Prozentpunk-
te und der Grundsteuer B auf 
1290 Prozentpunkte durchzu-
führen. „Aufgrund der Schief-
lage der kommunalen Finan-
zen in Hessen ist nicht nur 
Griesheim in außerordent-

liche finanzielle Not geraten. 
Trotz des Maßnahmenpakets 
mit Einsparungen im Per-
sonalbereich von rund 1,8 
Millionen Euro und im Sach- 
und Dienstleistungsbereich 
von rund 1,2 Millionen Euro 
sowie allen Sparanstrengun-
gen war es uns leider nicht 
möglich, ohne eine Erhöhung 
der Grundsteuern auszukom-
men“, so Bürgermeister Geza 
Krebs-Wetzl.
 Weiterhin stehen im Haus-
haltsplanentwurf 2025 den 
ordentlichen Erträgen von 
97 360 557 Euro die ordent-
lichen Aufwendungen von 
100 168 722 Euro gegenüber. 
Trotz der vorgesehenen 
Grundsteuererhöhung ergibt 
sich damit ein Defizit im Er-
gebnishaushalt von 2 808 

  165 
Euro. Dieses Defizit kann 
aber mittels der vorhande-
nen Rücklagen ausgeglichen 
werden. Trotz des geplanten 
Defizits wird dieser Haus-

haltsplan als genehmigungs-
fähig angesehen. Es sind In-
vestitionen in einer Höhe von 
16 105 113 Euro geplant.
 Der Haushaltsplanentwurf 
wird nun entsprechend den 
am 27. März beschlossenen 
Anträgen neu berechnet, aus-
gefertigt und schließlich bei 
der Kommunalaufsicht ein-
gereicht. Bevor der Haushalt 
2025 nach seiner Bekanntma-
chung wirksam werden kann, 
muss noch die Genehmigung 
durch die Kommunalaufsicht 
abgewartet werden. Bis dahin 
gilt weiterhin die vorläufige 
Haushaltsführung.
 Im Rahmen der Haushalts-
beratungen äußerten sich die 
Fraktionen unterschiedlich 
zum aktuellen Entwurf:

Hagen Novotny, CDU 
„Wir kommen nicht daran 
vorbei die Grundsteuer zu er-
höhen, damit wir handlungs-
fähig bleiben“, sagt Hagen 

Haushalt mehrheitlich beschlossen
Koalition (CDU, SPD) stimmt dem Haushalt zu – Opposition (Grüne, FDP, WGG) lehnt ihn ab 

Novotny von der CDU. Dabei 
erwähnt er, dass es sich die 
CDU-Fraktion damit keines-
falls leicht gemacht habe. 
Doch die Liquidität sein drin-
gend notwendig. Griesheim 
müsse weiterhin durch Inves-
titionen vorangebracht  und 
die Wirtschaft  angekurbelt 
werden. Wir investieren, wir 
haben in den vergangen Jah-
ren investiert und investieren 
weiter, weil wir Griesheim 
weiterentwickeln und weiter 
voran bringen wollen, das 
aber „im Rahmen der Mög-
lichkeiten“. 
 Mit Blick auf Investitionen 
in der Vergangenheit, erin-
nert er an einen Beschluss, 
die Kinderbetreuung in 
Griesheim auszubauen. Mit 
dem Ergebnis, dass heute alle 
Wartelisten abgebaut seien. 
Das ziehe jedoch auch nach 
sich, dass die Kosten durch 
neue Einrichtungen und Per-
sonal gestiegen sind. „Allein 
im Bereich der Kitas haben 
wir ein Defizit von 14,8 Mil-
lionen“, so Novotny. „Wir ha-
ben jetzt zwei bis drei Jahre 
vor uns, in denen wir leider 
nicht um diese Grundsteuer-
erhöhung herum kommen. 
Wir werden die Grundsteuer 
aber so bald wie möglich 
wieder senken.“ Hier ver-
weist er auf das geplante neue 
Gewerbegebiet Rübrund V, 
das der Griesheimer Kasse 
zukünftig weitere Gewerbe-
steuern einbringen soll und 
das neue Wohngebiet „Gries-
heimer Anger“ mit seinen 
Bewohnern. Die CDU-Frak-
tion stimmt dem vorgelegten 

„Am liebsten würde ich ein-
fach die Zeit anhalten und 
diesen Moment für immer 
festhalten“, wer hat sich in 
glücklichen Augenblicken 
nicht schon einmal mit die-
sem Gedanken befasst, wohl 
wissend, dass das natürliche 
Phänomen Zeit als nie enden-
der Prozess gleichförmig und 
in unumkehrbare Richtung 
fließt? Die Jugendgruppe der 
Zwiebelbühne hat sich unter 
der Leitung von Marion Ehses 
ebenfalls mit diesem Thema 
befasst und mit „Unendlos 
– Und wie weit würdest du 
gehen?“ ein Jugendstück von 
Jan Rüdiger auf die Bühne des 
„Kultus“ gebracht.
 Dabei wurde das Publikum 
zu Beobachtern einer unge-
wöhnlichen Mathestunde. 
„Welches Ergebnis erhält man, 
wenn man alle Zahlen bis 100 
zusammenaddiert?“, fragte 
Lehrer Peters (Sasmit Jha) sei-
ne Schüler. „5050“, die Antwort 
erfolgte prompt und gleichzei-
tig von Phil (Tim Bialk), Sa-
muel (Lorenz Schlattmann), 
Marie (Rebekka Bitner) und 
Désirée (Josy Poseiner). Wäh-
rend die anderen Schüler und 
der Lehrer daraufhin im Au-
genblick verharrten, ging das 
Leben für die Vier weiter. 
 Schnell erkannte das Schü-
lerquartett seine Fähigkeit, 
die Zeit anhalten zu können. 
Für den Außenseiter Samuel 
das Beste, was ihm passieren 
konnte. Um sich selbst Vorteile 
zu verschaffen, verteilte er Auf-
gaben an seine Mitschüler, be-
vor er sich bereit erklärte, mit 
der gemeinsam aufgesagten 
„Zauberzahl“ in die Gegen-
wart zurückzukehren. „Jedes 
Mal, wenn wir die Zahl 5050 
sagen, können wir die Zeit an-
halten oder weiterlaufen las-
sen“, überwältigt von dieser 
ungewöhnlichen Entdeckung, 
überlegten die vier Schüler, 
was sie mittels dieser Fähig-
keit alles machen könnten. 
Dabei offenbarten sich unter-

schiedliche Interessen und 
das Problem, dass ihre Freun-
de die stehende Zeit ebenfalls 
erleben und den „Zeitzauber“ 
ausprobieren wollten. Dazu 
mussten jedoch zunächst die 
Gemeinsamkeiten der vier 
auserwählten Schüler heraus-
gefunden werden, was Samuel 
schließlich gelang. Mit Lea 
(Fenja Gude) wurde schließ-
lich eine weitere Schülerin ge-
funden, doch brachte der Um-
gang mit der stehenden Zeit 
immer mehr negative Seiten 
zum Vorschein, so dass die La-
ge eskalierte und im Chaos mit 
Leas Tod endete. 
 Das geschockte Schüler-
quartett, dass letztlich erkann-
te, was durch ihre neu ent-
deckte Gabe alles passieren 
kann, beschloss, nur noch ein-

Ungewöhnliche Mathestunde
Jugendgruppe der TuS-Zwiebelbühne beschäftigt sich mit Phänomen „Zeit“

mal die Zeit anzuhalten, um 
ihren Mitschüler Tom (Swarit 
Jha) als Mörder zu entlarven. 
„Endlich ist es vorbei“, seufz-
te Samuel schlussendlich und 
sprach damit dem jungen Pu-
blikum aus dem Herzen.
 Mit dem Stück „Unend-
los“, verbunden mit der Frage, 
wie weit man selbst gewillt ist 
zu gehen, ist es den jungen 
Schauspielern gelungen, die 
Zuschauer auf eine fiktive Rei-
se durch die Zeit mitzuneh-
men und dabei die Folgen für 
die Realität aufzuzeigen.
 Weitere Mitwirkende wa-
ren: Aquiles Schober, Ra-
fael Vicente, Toni Färber und 
Cassandra Theodoridis. Sie 
alle freuten sich über den an-
haltenden Applaus des Publi-
kums.  gu

Vl.n.r.: Tim Bialk als Phil, Josy Poseiner als Désirée, Fenja Gude 
als Lea und Lorenz Schlattmann als Samuel.

Die jungen Nachwuchsschauspieler der TuS-Zwiebelbühne genossen nach der erfolgreichen Pre-
miere ihres neusten Stücks „Unendlos“ den Applaus des Publikums. gu-fotos

Busse statt Bahnen in den Osterferien
Schienenersatzverkehr von 5. bis 19. April – Beschädigte Haltestelle St. Stephan wird repariert
Wegen Gleisarbeiten in 
Griesheim verkehren in den 
hessischen Osterferien von 
5. bis einschließlich 19. April 
auf den Linien 4 und 9 zwi-
schen Griesheim und dem 
Darmstädter Hauptbahnhof 
Busse statt Bahnen. 
 Die Heag-Mobilo führt im 
Bereich der Kantstraße und 
der Herweghstraße in Gries-
heim sowie am Waldfried-
hof Gleisarbeiten durch. An 
der Haltestelle „St. Stephan“ 
erneuert das Verkehrsunter-
nehmen zudem den durch 
einen Unfall vor mehre-
ren Monaten beschädigten 
Fahrgastunterstand.
 Die Ersatzbusse der Linie 
4E fahren montags bis frei-
tags im Fünf-Minuten-Takt 
zwischen der Endhaltestel-
le „Platz Bar-le-Duc“ und 
dem Hauptbahnho, sams-

tags alle zehn Minuten und 
sonntags alle 15 Minuten, 
berichtet das Unternehmen. 
Die Straßenbahnlinien 4 und 
9 verkehren in dieser Zeit nur 
zwischen den Endhaltestellen 
„Kranichstein Bahnhof“ be-
ziehungsweise „Böllenfalltor“ 
und dem Darmstädter Haupt-
bahnhof, dort bestehe direkter 
Anschluss zum Ersatzverkehr.

Haltestellenänderung 
Da die Ersatzbusse die Glei-
se nicht befahren können, 

kommt es zu folgenden Halte-
stellenänderungen: Die Halte-
stelle „TZ Rhein Main“ entfällt. 
Ersatzweise halten die Busse 
an den Steigen 21 und 22 auf 
der Westseite des Haupt-
bahnhofs unter der Brücke. 
Die Haltestelle „Maria-Go-
eppert-Straße“ ist in die Ro-
bert-Bosch-Straße auf Höhe 
der ESOC verlegt. Die Halte-
stelle „Waldfriedhof“ entfällt. 
Fahrgäste können ersatzweise 
über die Verkehrsleitstelle der 

HEAG mobilo unter 06151 
709-4000 (Kurzwahl 1) eine 
kostenlose Taxifahrt zwi-
schen Hauptbahnhof (Steig 
22, Westseite) und dem 
Waldfriedhof buchen. Nur 
über diese Rufnummer und 
für diese Strecke gebuch-
te Fahrten sind kostenlos. 
Die Haltestellen „Otto-Hes-
se-Straße“, „Sankt Stephan“ 
„Kantstraße“, „Wagenhalle“ 
und „Hans-Karl-Platz/Am 
Markt“ sind an den Rand der 
Wilhelm-Leuschner-Stra-
ße verlegt. Die Haltestelle 
„Kantstraße“ in Fahrtrich-
tung Platz Bar-le-Duc be-
findet sich auf Höhe Fichte-, 
bzw. Mozartstraße.
 Der Kauf von Fahrkarten 
sowie die Mitnahme von 
Fahrrädern sind in den Bus-
sen des Schienenersatzver-
kehrs nicht möglich.  km

Die Haltestellen werden an den Fahrbahnrand verlegt.  km-foto

 Fortsetzung auf Seite 3

Besser Leben mit Ihrer Lokalzeitung!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice
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Hund, Katze 
 & Co.

Anzeigensonderverö� entlichung

Das Ernährungskonzept für die glückliche Katze

Weitere Infos unter: www.moonlight-dinner.com 

Von früh bis ...

... Dinner

info@ried-dogs.de
Mobil: 01 60 - 97 91 16 03
web: ried-dogs.de
Ich freue mich auf Ihre Anfrage!

Hundetraining  
Einzel- und Gruppenstunden 
Verhaltensberatung 
Intensivkurse  
In Riedstadt und Umgebung 

Telefon 0 62 58 / 93 36 -13
a.witt@plegge-medien.de

Erfolg beginnt mit
guter Werbung.

Andrea Witt
Mediaberaterin

TIER DES MONATS

Vanja kam als Fundtier zu uns. 
Sie muss bei Menschen gelebt 
haben, da sie sehr lieb und 
zutraulich den Menschen ge-
genüber ist. Gerne vermitteln 
wir Vanja auch zu einer bereits 
im Haushalt lebenden Katze. 
Ein gesicherter Balkon muss 
vorhanden sein. Nach gewis-
ser Eingewöhnungszeit ist 
auch Freigang möglich. Kin-

der sollten allerdings älter als 
7 Jahre sein. 
Abzugeben mit Schutzvertrag 
gegen Vermittlungsentgelt. 

WICHTIG! Anfragen bitte 
ausschließlich zu unseren 
Tierheimöffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch, Samstag:  
14 bis 16 Uhr

Vanja    
Rasse: Europäisch-Kurzhaar

Farbe: schwarz mit weiß

Geschlecht: weiblich

Geboren: unbekannt

Sonstiges: geimpft,  

kastriert & gechipt

Katzenleid in Deutschland
Tierschutzbund erwartet Kätzchenschwemme

(red). Der Deutsche Tierschutz-
bund zieht anlässlich des 
Weltstreunertags am 4. April 
Bilanz: Mehrere Millionen Stra-
ßenkatzen leben und leiden 
in Deutschland – Tendenz stei-
gend. Die Situation verschärft 
sich weiter durch die jetzt an-
stehende „Kätzchenschwem-
me“ im Frühjahr. Viele Kitten 
sind krank und geschwächt – 
unzählige dieser Tiere sterben 
sogar kurz nach der Geburt. Mit 
einer Fotoaktion, an der sich 
Tierfreunde beteiligen können, 
will der Verband das Leid dieser 
Tiere am Weltstreunertag sicht-
bar machen.
„Auch in Deutschland gibt es 
Straßenkatzen und ihre Situa-
tion ist dramatisch. Millionen 
Tiere hungern, sind krank und 
verletzt. Die Tiere leben im Ver-
borgenen, ihr Leben ist qualvoll 
und vor allem kurz“, so Dr. Dalia 
Zohni, Fachreferentin für Heim-
tiere beim Deutschen Tier-
schutzbund.
Da alle Straßenkatzen ur-
sprünglich von unkastrierten 
Katzen aus Privathaushalten 
abstammen, fordert der Ver-
band eine bundesweite Kas-
trationspflicht für Katzen mit 
Freigang. „Das Elend der Tiere, 

das bei unkontrollierter Ver-
mehrung nicht in den Griff zu 
bekommen ist, sowie überfüllte 
Tierheime durch unerwünsch-
ten Katzennachwuchs sind 
schon lange keine lokalen, 
sondern deutschlandweite 
Tierschutzprobleme. Laut einer 
Umfrage des Tierschutzbundes, 
verzeichnen bereits die Mehr-
heit (71 Prozent) der befragten 
Tierschutzvereine steigende 
Straßenkatzenpopulationen.
Wir wollen, dass Politik und Ge-
sellschaft hinschauen und das 
Leid der Straßenkatzen als das 
wahrnehmen, was es ist: eines 
der größten unbemerkten Tier-
schutzprobleme in Deutsch-
land.“ Zum diesjährigen Welt-
streunertag will der Deutsche 
Tierschutzbund deshalb die 
Straßenkatzen in den Fokus der 
öffentlichen Aufmerksamkeit 
rücken und durch eine Fotoak-
tion das Leid der Tiere mit der 
Unterstützung vieler Tierfreun-
de sichtbar machen. 
Das Katzenleid und die wach-
sende Population der Straßen-
katzen haben eine Dimension 
erreicht, die den praktischen 
Katzenschutz deutschlandweit 
zum Kollabieren gebracht hat. 
Die ohnehin schon überfüllten 

Tierheime kümmern sich tag-
täglich aufopferungsvoll um 
zahlreiche Straßenkatzen, die 
ohne die Unterstützung tierlie-
ber Menschen ihrem Schicksal 
hilflos ausgeliefert wären. Der 
Großteil der Tierschutzvereine 
kann die Kastration und wei-
tere Versorgung der erwachse-
nen Tiere an Futterstellen aber 
allein nicht mehr stemmen, 
es fehlt an finanziellen Mitteln 
und personellen Kapazitäten.
In den kommenden Wochen 
und Monaten erwartet der 
Deutsche Tierschutzbund zu-
dem eine „Kätzchenschwem-
me“. „Die Zahl gefundener, ab-
gegebener oder ausgesetzter 
ungewollter Kitten schießt 
oftmals in die Höhe”, erklärt 
Zohni. Kitten, die auf der Stra-
ße zur Welt kamen, sind meist 
in einem kritischen Zustand. 
Geschwächt durch Krankhei-
ten, Parasiten, Verletzungen 
und Hunger, benötigen sie 
eine aufwendige Versorgung. 
Zahlreiche Kitten verlieren 
den Kampf. Die Lebenserwar-
tung einer Straßenkatze liegt 
oft nur bei wenigen Monaten. 

Weitere Infos: jetzt-katzen-
helfen.de

Der Deutsche Tierschutzbund warnt vor einer neuen Kätzchenschwemme im Frühjahr (Symbol-
bild).  Foto: Pixabay

Schützen Sie Ihr Tier!  www.tasso.net

Lucy, seit 3 Monaten vermisst!
Nur eins von 300.000 Tieren jährlich.
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 & Co.
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GUTE
SNACKS

FÜR
GUTE

FREUNDE

corwex.dewww.corwex.de

Herweghstraße 9 - 64347 Griesheim - Tel. 06155 - 822 766

Beautysalon 
für Hunde & Katzen

Scheren  Schneiden  Trimmen 

Baden und fönen 

Augen, Ohren, Pfoten 
 und Krallenpflege 

Bürsten und kämmen 

Entfernen der Unterwolle 

Hol dir 

nen 

frischen 

Schnitt

Mit Hund, Herz und Fairstand
Deine Hundeschule zwischen Bergstraße und Ried

Karina Daniel | Hundetrainerin
info@mit-hund-herz-und-fairstand.de
Mobil 0175/9919705

64319 Pfungstadt
www.mit-hund-herz-und-fairstand.de

Alltagstraining für Familienhunde, 
respektvoll und fair

Hundetraining
Mit Hund, Herz und Fairstand

Die Hundeschule bietet  All-
tagstraining für Familienhun-
de jeden Alters - von Welpe 
und Junghund bis Senior in 
Pfungstadt und Umgebung.
Alltagsnah trainiert Karina 
Daniel die Themen Umwelt-
sicherheit, Entspannung, 
Hundebegegnungen sowie 
Grundsignale, Rückruf, Lei-
nenführung und vieles mehr 
dort, wo der Hund es auch im 
Alltag benötigt - nämlich im 
öffentlichen Raum an unter-
schiedlichen Orten, im Park, 
in Feld und Wald, im Wohnge-
biet, in der Stadt.
Im Einzel- oder Gruppentrai-
ning wird großen Wert auf 
ein freundliches und bedürf-
nisorientierten Umgang mit 
dem Hund gelegt, denn je-
des Lebewesen tut das, was 

sich für es lohnt und lässt 
das, was sich nicht lohnt. Der 
Hund ist dem Menschen an-
vertraut - hieraus ergibt sich 
eine Verpflichtung dem Hund 
zu helfen, in der Umwelt best-
möglich zurecht zu kommen 
und gleichzeitig ein möglichst 
glückliches Hundeleben zu 
führen.
Gemeinsam arbeitet die 
Hundeschule an den hierfür 
notwendigen Grundsteinen. 
Und wenn der Stein schon 
in den Brunnen gefallen 
ist - dann wird er Schritt für 
Schritt wieder herausgeholt! 

Nähere Informationen un-
ter  www.mit-hund-herz-
und-fairstand.de, Telefon: 
0175/9919705, Am Herren-
hof 21b, 64319 Pfungstadt

"Kollege Hund" anmelden
Am 5. Juni erobern die Vierbeiner den Arbeitsplatz

(red). Der Deutsche Tierschutz-
bund lädt dazu ein, am dies-
jährigen Aktionstag Kollege 
Hund teilzunehmen. Wenn 
Mitarbeitende am 5. Juni ihre 
Vierbeiner mitbringen dür-
fen, können Arbeitgeber aus-
probieren, wie sich Hunde 
positiv auf das Arbeitsumfeld 
auswirken können. Vorbe-
halte gegenüber Hunden am 
Arbeitsplatz lassen sich so ab-
bauen. Gleichzeitig beschert 
der Tag Hunden mehr Zeit mit 
ihren Menschen. Verläuft der 
Tag erfolgreich, könnte dies zu 
einer langfristigen Erlaubnis 
von Hunden im Unternehmen 
führen. Wie Umfragen zeigen, 
könnten davon auch Tierheime 
profitieren, da weniger Hunde 
wegen Zeitmangel abgegeben 
würden. „Hunde gehören zur 
Familie und möchten nicht den 
Großteil des Tages allein sein. 
Wer aber nicht jeden Tag von 
zuhause aus arbeiten kann, 
schafft es nicht, seinen Hund 
adäquat zu betreuen. Die Tiere 
bleiben dann entweder zu lan-
ge allein oder müssen von ei-
nem Hundesitter betreut wer-
den. Der Aktionstag Kollege 
Hund soll zeigen, dass eine tier-
freundliche Alternative mög-
lich ist, die sowohl dem Hund 
als auch dem Arbeitgeber Vor-
teile bietet. Gleichzeitig entlas-
tet der Aktionstag die Tierhei-
me, in denen Hunde länger als 
nötig auf Adoption warten, nur 

weil sich der Berufsalltag nicht 
mit der Haltung eines Hundes 
vereinbaren lässt“, erklärt Tho-
mas Schröder, Präsident des 
Deutschen Tierschutzbundes.
Untermauert wird das durch 
eine Umfrage, die unter an-
derem untersucht hat, warum 
Menschen sich keinen Hund 
zulegen, gaben 35 Prozent der 
Befragten an, dass sich nie-
mand um das Tier kümmern 
könnte, wenn sie bei der Arbeit 
sind. Unter den Berufstätigen 
in Deutschland, die in der Ver-
gangenheit bereits einen Hund 
besessen und ihn wieder abge-
geben haben, erklärte knapp 
die Hälfte (48,3 Prozent), dass 
sie nicht genug Zeit hatten, 
um auf ihren Vierbeiner aufzu-
passen. „Vor 17 Jahren hat der 
Deutsche Tierschutzbund den 
Aktionstag bundesweit einge-
führt, um Berührungsängste 
gegenüber Hunden im Büro 
abzubauen. Studien zeigen, 
dass Beschäftigte in hunde-
freundlichen Büros weniger 
Stress empfinden und die Zu-
sammenarbeit mit Vorgesetz-
ten sowie Kollegen positiver 
bewerten. Mitarbeitende, die 
sich selbst keinen Hund zule-
gen möchten, können somit 
auch von den positiven Einflüs-
sen der Vierbeiner ihres Teams 
profitieren. Allerdings sollten 
individuelle Faktoren wie All-
ergien oder Ängste vorab be-
rücksichtigt werden. Auch die 

Eignung des Hundes für das 
Büroumfeld spielt eine wichti-
ge Rolle.
Das Wohlbefinden des Hundes 
sollte stets im Mittelpunkt ste-
hen. Ein geeigneter Platz zum 
ungestörten Ruhen und Schla-
fen, ein Napf mit Trinkwasser 
und regelmäßige Bewegungs-
pausen sind essenziell. Vor 
Arbeitsbeginn sollte der Hund 
ausreichend Auslauf erhalten, 
damit er sich im Büro entspan-
nen kann. Während der Mit-
tagspause bietet sich ein Spa-
ziergang mit Kollegen an – von 
der Bewegung an der frischen 
Luft profitiert dann nicht nur 
der Hund. Um das Miteinander 
von Hund und Mitarbeitenden 
harmonisch zu gestalten, bie-
tet sich ein vom Arbeitgeber 
erstellter Leitfaden an, in dem 
die Regeln im Umgang mit 
Hunden am Arbeitsplatz fest-
gehalten sind. Unternehmen, 
die am Aktionstag teilnehmen 
oder sogar langfristig ein hun-
defreundliches Arbeitsumfeld 
schaffen möchten, können sich 
ab sofort bis zum 5. Juni regist-
rieren. Auch Unternehmen, die 
bereits dauerhaft Hunde zulas-
sen, sind willkommen. Nach der 
Aktion stellt der Deutsche Tier-
schutzbund eine Urkunde aus, 
die das Unternehmen als hun-
defreundlich kennzeichnet. 

Weitere Infos: 
tierschutzbund.de

Der Deutsche Tierschutzbund ruft Unternehmen dazu auf, ihren Mitarbeitenden zu erlauben, Hun-
de in den Betrieb mitzunehmen (Symbolbild).  Foto: Pixabay
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KFZ-MarktHaushaltsauflösungen

Plegge Medien Produktion GmbH,  Auftrag255586,  KdNr.75157,  StichwortHöhl im Glas / Frühjahrsangebot,  Farben-
TechnikEur/901;Eur/902;Eur/903;SetzerTN VertreterAndrea Witt Größe (SPxMM)3x120 Ausgaben300 Woche14/2025

Höhl im Glas

HAUPTGERICHTE 
Rinderroulade vom Ochsen 9,50 €
Rinderbraten vom Ochsen 9,50 €
Ochsenbrust mit Meerrettich 9,50 €
Rindergulasch vom Ochsen 8,95 € 
Schweinefilet in Pfeffersoße 8,95 €
Bolognese Soße 7,95 €
Chili con Carne 7,95 €
Currywurst 6,95 €

SUPPEN UND EINTÖPFE
Gulaschsuppe 6,50 €

Hackfleisch-Lauch-Suppe 6,50 €

Kürbiscremesuppe 5,95 €

Linseneintopf 5,95 €

Kartoffeleintopf 5,95 €

Rinderbrühe vom Ochsen 5,50 €

F R Ü H L I N G S A N G E B OT
Rindergulasch vom Ochsen 
Rinderroulade vom Ochsen
Bolognesesoße

JETZT BESTELLEN
 0172/2614984 oder
  info@hoehlimglas.de

Die Abholung erfolgt nach Absprache 
im Hof des ehemaligen Ladengeschäfts.

Metzgerei Höhl | Wilhelm-Leuschner-Str. 29 | 64347 Griesheim

JETZT BESTELLEN
 0172/2614984 oder 0172/2614984 oder
  info@hoehlimglas.de

Die Abholung erfolgt nach Absprache 
im Hof des ehemaligen Ladengeschäfts.

Höhl im Glas
F R Ü H L I N G S A N G E B OTF R Ü H L I N G S A N G E B OT

Höhl im Glas
F R Ü H L I N G S A N G E B OTF R Ü H L I N G S A N G E B OT JETZT BESTELLENJETZT BESTELLEN

Die Abholung erfolgt nach Absprache 

JETZT BESTELLEN

Die Abholung erfolgt nach Absprache 

Rinderroulade vom Ochsen 9,50 €

SUPPEN UND EINTÖPFE

3 Gläser 

nur 25,90 € 
& 1 Glas GRATIS

nach Wahl
Linsen- oder 

Kartoff elsuppe

 Friedrich-Ebert-Straße 24
 64560 Riedstadt-Crumstadt
 Telefon: 0 61 58 / 99 09 0 
 www.baustoff-kramer.de
 
 Wir sind für Sie da
 Mo.- Fr. 7.00 - 17.30 Uhr
 Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

Kräuter für grüne Soße erhältlich
grüne Soße erhältlich

Christian & Klaus Feldmann
Wiesenhof, Pferchweg

64347 Griesheim
Telefon: 0 61 55 / 77 81 9

Osterwoche geöffnet: Mi. 8 - 12 Uhr 
Do. 8 - 12 Uhr & 14 - 18 Uhr

Ostersamstag 8 - 12 Uhr 

Sie finden uns auch auf dem 
Griesheimer Wochenmarkt!

Geschenkkörbe zu Ostern,
hübsch verpackt und lecker bestückt. 
Jetzt in Ihrer Wunschgröße 
vorbestellen (schon ab 15 € 
erhältlich)!

AFTER WORK PARTY 
auf der Carree Piazza

April bis August, 
jeden 2. Donnerstag im Monat 

10. April , 08. Mai
12. Juni , 10. Juli 
14. August

17:00 - 22:00 Uhr 

Sun down
Wine up
Party on

SPARGELHOF 1, 64347 GRIESHEIM
SÜDRING, neben Sportplatz St. Stephan

info@spargelhof-moenich.de
www.spargelhof-moenich.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo-Sa 8.00 bis 19.00 Uhr

Spargelzeit ist

G e n u s s z e i t !

Täglich frisch
vom Feld.

BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG
Fa. Peter Kindermann

Schneppenhäuser Str. 49 · 64331 Weiterstadt

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

24-STUNDEN-SERVICE % 0 61 50 / 5 27 36

➜
➜
➜
➜
➜
➜

➜ Austrocknung nach Wasserschaden
➜ Estrich-Dämmschicht-Trocknung
➜ Neu- und Altbau-Trocknung
➜ Leckortung/Infrarot-Thermografie
➜ Sofortmaßnahmen
➜ Schadenanalyse/Feuchtmessungen

Früher an
Später denken.

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER! Jederzeit erreichbar (Mo. – So.)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Rufen Sie gleich an unter 
Tel. 0 62 58 / 93 36 - 0

An Ostern – das Gelbe vom Ei!
Anzeigenschluss ist am Freitag, 
den 11. April 2025.

Sichern Sie sich Ihr 
Anzeigen format in unseren 
Osterausgaben am 19. April 2025!Osterausgaben am 19. April 2025!

Denken Sie 
jetzt an Ihre 
Ostergrüße!

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Haushaltsauflösung / Hausfloh-
markt in Griesheim, Schöne-
weibergasse 66 am Samstag,
5. April von 10-16 Uhr & Sonn-
tag, 6. April von 14-18 Uhr.
Zum Verkauf stehen u.a. Ge-
schirr / Porzellan, Vasen, Kris-
tallglas, Deko, Puzzle, Bücher,
CD's, Elektronikgeräte, Fotoap-
parate, Herrenanzüge, Handta-
schen, Bilder, Ölgemälde

Kleinanzeigen  
gehören in den  

Griesheimer Anzeiger

135 x 60mm

45 x 130mm

45 x 45mm

45 x 90mm

45 x 60mm 90 x 60mm

90 x 130mm

Durch die kostenlose Veröffent-
lichung dieses Motivs unterstüt-
zen Sie die Arbeit des VCD für 
mehr Klimaschutz im Verkehr.
Vielen Dank! 
 
Bei Rückfragen: 
Nicole Knaup
Fon 030/28 03 51-69
kommunikation@vcd.org
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